
     BEKANNTMACHUNG 
       DER  STADT  BAD BRAMSTEDT 
  

  

Der Bürgermeister Bad Bramstedt, den 12.11.2018 
- Bürgeramt - 
 
 
 

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht gegen Datenübermitt-
lungen aus dem Melderegister nach § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) 
______________________________________________________________________ 
 
 
Das Bürgeramt Bad Bramstedt weist alle Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Bad Bramstedt darauf hin, dass nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) gegen bestimmte Datenübermittlungen Widerspruch eingelegt werden kann 
(Eintragung einer Übermittlungssperre): 
 

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 BMG) 

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieser 
Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG) 

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u. 
a. bei Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 1 BMG) 

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (§ 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 
Abs. 2 BMG) 

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage (§ 50 
Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 3 BMG) 

 
Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift unter Angabe von Na-
me, Geburtsdatum, Anschrift, Datum und Unterschrift gegenüber der Stadt Bad 
Bramstedt zu erklären. 
 
Bei einem Widerspruch werden Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
 
 
Bad Bramstedt, 12.11.2018 
 
Stadt Bad Bramstedt 
- Der Bürgermeister – 
Bleeck 17-19 
24576 Bad Bramstedt 


